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Zivilcourage beginnt mit Wahrnehmung 
und Verantwortungsgefühl und mün-
det in zivilcouragiertem Handeln. Dies 
bedeutet den Mut zu haben, sich für 
Menschen, denen Unrecht geschieht, 
einzusetzen. Die Jugendpastoralwoche 
2011 will dir Raum geben, Zivilcourage 
zu lernen und zu trainieren und dich 
dazu befähigen, Jugendliche zu coura-
giertem Handeln zu motivieren.

Zielgruppe
JugendleiterInnen (ehren- und hauptamt-
lich), SeelsorgerInnen, PädagogInnen

Ziele
�* �Ursachen und Formen von Rassismus 

und Diskriminierung kennen und be-
kämpfen lernen

* �Fünf Schritte zum zivilcouragierten 
Handeln erarbeiten: Wahrnehmen -> 

Verstehen -> Erkennen, dass etwas 
zu tun ist -> Abwägen von Hand-
lungsalternativen -> Tun

* ��Rechtsextremismus unter Jugendlichen 
erkennen (anhand der Symbole, Codes, 
Kleidung, Musik usw. rechtsextremer 
Jugendkulturen) und reflektiert darauf 
reagieren können

* �Argumentationsstrategien und Ant-
worten auf Stammtischparolen (z.B.: 
„Die Ausländer nutzen nur unser Sozial- 
system aus!“; „Alle Schwarzen sind  
Drogendealer!“) finden und einüben

* �Zivilcourage fördern und zu engagiertem 
Handeln im Alltag ermutigen

  
Methoden
Interaktive Übungen, Rollenspiele, 
Diskussionen, Arbeiten in Kleingruppen, 
Vortrag usw.

ReferentInnen
Karin Bischof  Trainerin in den Bereichen 
Diversität, Anti-Diskriminierung, Anti-
Rassismus, politische Bildung und Zivil-
courage; Kultur- und Sozialanthropolo-
gin; Chefredakteurin „Rassismus Report 
2007“″; Trainerin für ZARA
Susanne Kadletz  Theaterpädagogin und 
Kultur- und Sozialanthropologin; freibe-
rufliche Leiterin theaterpädagogischer 
Workshops zu den Themen Improvisa-
tionstheater, Gewaltprävention mit The-
atermitteln, Interkulturelles Theater und 
Maskentheater; Trainerin für ZARA
Lothar Jochade  Diplompädagoge; Ge-
schäftsführer im Verein I.S.I. – Streetwork/
offene Jugendarbeit; Netzwerkpartner 
von OE 263 Organisationsberatung
Angelika Gumpenberger-Eckerstorfer
Theologin; Referentin im Sozialreferat 
der Diözese Linz 

Ort
Seminarhaus St. Klara
Salzburgerstraße 20,
4840 Vöcklabruck  (OÖ)
www.seminarhaus.stklara.at

Ich melde mich zur 26.  österreichischen Jugendpastoralwoche von 17.-21. Jänner 2011   
verbindlich an.

Anmeldeschluss: 15.12. 2010   -   TeilnehmerInnenzahl: max. 25 Personen.
Kurskosten:  220 Euro

Bitte um Reservierung:	 Einzelzimmer mit WC/DU, VP      	 48 Euro pro Person und Tag
			   Doppelzimmer mit WC/DU, VP      42 Euro pro Person und Tag
			   eigene Unterbringung
			   eigene Verpflegung

Name					     Adresse

Telefon				       E-Mail

Datum				       Unterschrift

Anmeldung auch unter jupa@kjweb.at oder www.kj-bildung.at möglich!

Bei einer Abmeldung von der JUPA-Woche 2011 nach dem 15.12.2010 ist vom/von der Teilnehmer/in für Ersatz zu sorgen. 
Andernfalls wird eine Stornogebühr in der Höhe von 50% verrechnet.Programm

Mo und Di   Zivilcourage und Antidiskriminierungsarbeit 
Mi    Umgang mit Rechtsextremismus unter Jugendlichen
Do   Argumentationstraining gegen Stammtischparolen 
Fr     Zusammenschau, Reflexion, Praxistransfer


